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Protokoll der 5. Hauptversammlung  Dienstag, 24. November 2015 

Hauptversammlung 
«und» das Generationendandem 

 

Dienstag, 15. August 2017, um 19:00 Uhr  
«und» Raum, Schlossmattstrasse 10 

 
Anwesend: 42 | mit Stimmberechtigung: 38 
Ohne Stimmberechtigung: 5 

Abgemeldet: 10 
 

I Einstieg  
Heinz Gfeller begrüsst die Gäste. Annina Reusser und Heinz führen ein Sprachspiel über «und» auf und 
leiten damit in den offiziellen Teil über.  

 
 
II Begrüssung   

Blanca Thurian begrüsst die Anwesenden im Namen des Vorstands. Sie dankt der Vermieterin Annemarie 
Wittwer für die gute Zusammenarbeit und den Mitgliedern für Ihre Mithilfe beim Einzug in den neuen 

«und» Raum. Sie stellt auch Silvia Skerlak, die Nachbarin vor.   
 
Blanca dankt im Namen des Vorstands allen Mitgliedern für Ihre Arbeit bei «und» das Generationentan-

dem.  
 

III Traktanden 
1. Wahl der StimmenzählerInnen 
Hans Weibel wird zum Stimmenzähler gewählt. 38 Personen sind stimmberechtigt.  

 
 
2. Protokoll der letzten Hauptversammlung 

Es gibt keine Ergänzungen zum Protokoll der letzten Hauptversammlung und es wird ohne Gegenstim-
men genehmigt.   

 
 
3. Jahresrechnung 2016/2017 

 
 3.1. Zahlen 
 Elias Rüegsegger präsentiert anstelle von Barbara Tschopp, welche krankheitshalber abwesend 

 ist,  die Jahresrechnung 2016/2017.   
 

 Ausgaben: Der grösste Kostenpunkt bleibt mit CHF 14'634.- weiterhin der Druck. Den Versand 
 übernimmt neu die Stiftung SILEA (CHF 1'947.-) Neu wurde auch eine Vereinsversicherung für 
 CHF 185.- abgeschlossen. Die Ausgaben belaufen sich auf total CHF 27'400.- 

 
 Einnahmen: Es gab mit CHF 39'906.- mehr Einnahmen im Vergleich zu der Jahresrechnung 
 2015/2016. Diese sind allerdings nicht alle im regulären Budget gelandet, da die Einnahmen für 

 das Generationenfestival auch ausschliesslich dafür genutzt werden. Im Vergleich zum Vorjahr 
 wurden separate Kategorien für die Einnahmen aus Sponsoring geschaffen: 

  - Sponsoring generell (CHF 1'400.-) 
  - Sponsoring für den Schreibwettbewerb (CHF 13'000.-) 
  - Sponsoring für das Generationenfestival (CHF 11'800.-) 

 
 Gewinn: Der Gewinn beträgt CHF 12'506.- 
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 Übertrag: Mit Abzug der Einnahmen für das Generationenfestival liegt der Übertrag bei CHF  

 706.- statt bei CHF 21'712.-. 
 
 3.2 Revisorinnenbericht 

 Revisorinnen sind Liselotte Durand und Karin Mulder. Karin liest den Revisorinnenbericht 
 vor. Sie empfiehlt der Jahresversammlung, die Jahresrechnung anzunehmen.  

3.3 Abstimmung 
Ohne Fragen und ohne Gegenstimmen wird die Jahresrechnung genehmigt.  

 

 
4. Präsentation: Flexibilisierter Abo- und Mitgliederbeitrag 
 

Vreni von Känel stellt den neuen, flexibilisierten Abo- und Mitgliederbeitrag vor.  
 

 4.1.Flexibilisierter Abobeitrag  
 
 Der Jahresbeitrag für ein Abonnement wurde von CHF 30.- auf CHF 40.- angehoben. Da erst ein 

 Beitrag von CHF 60.- kostendeckend ist, kann für ein Abonnement auch mehr bezahlt werden: 
  - ein Supportbeitrag von CHF 80.-  

  - ein Sympathiebeitrag von min. CHF 100.-  
 Alle Beträge über dem Mindestbetrag werden verdankt. 
 Etwa die Hälfte der AbonnentInnen hat bisher mehr als den Minimalbetrag bezahlt.  

 
 4.2. Flexibilisierter Mitgliederbeitrag 
 Auch der Mitgliederbeitrag soll angehoben werden. Der Mindestbeitrag liegt neu bei CHF 50.-. 

 Darüber hinaus können einbezahlt werden: 
  - ein Supportbeitrag von CHF 70.-  

  - ein Sympathiebeitrag von min. CHF 100.-  
 Elias erklärt, dass die Anhebung u.a. mit dem erweiterten Angebot des Vereins (insb. «und» live) 
 zusammenhängt. 

 
Der Mitgliederbeitrag muss an der Hauptversammlung angenommen werden.  
 

4.1 Abstimmung 
Der neue Mitgliederbeitrag von min. CHF 50.-  wird einstimmig angenommen.  

 
Vreni erklärt, dass neuerdings möglichst viele Rechnungen statt per Einzahlungsschein nun per E-
Mail verschickt werden sollen. Dazu soll jedes Mitglied in der Präsenzliste eintragen, welche 

Form des Versands er/sie bevorzugt.  
 
 

5. Budget 2017/2018 
Es gibt keine wesentlichen Änderungen.  

 
Die Ausgaben für «und» online werden wegen des Aufwands für die neue Website erhöht auf CHF 1’000.- 
Erwähnenswert sind zudem folgende Posten: 

 - Live-Budget: CHF 1'500.- 
 - Budget für PR/Werbung: CHF 752.- 

 - Raummiete inkl. Anschaffungen: CHF 3'000.- 
 - Spesen und Anschaffungen der Kernredaktion: CHF 1'000.-  
 

Durch die neuen und flexibilisierten Abo- und Mitgliederbeiträge wird mit mehr Einnahmen bei diesen 
Posten gerechnet.  
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  5.1 Abstimmung 
Fabienne Ayer merkt an, dass das Budget für das PR-Team zu knapp bemessen sei. Elias versi-

chert, dass eine Lösung gefunden werden wird, falls der Betrag nicht ausreichen sollte. 
 
Das Budget wird ohne Gegenstimmen angenommen. 

 
6. Video-Rückblick auf fünf Jahre «und» 

 
7. Wahlen:  
 

 7.1. Wahl von Annina Reusser und Monika Schneeberger in den Vorstand 
 Annina Reusser und Monika Schneeberger stellen sich vor. Sie werden vor allem für die 
 Vernetzung des Vereins und für das Sponsoring zuständig sein. 

 Beide werden mit Applaus und ohne Gegenstimme in den Vorstand gewählt.  
  

  
 7.2 Wahl der RevisorInnen 
 Karin Mulder und Liselotte Durand erklären sich bereit, das Amt der Revisorinnen ein weiteres 

 Jahr zu übernehmen. Sie werden ohne Gegenstimmen gewählt.  
 

8. Ausblick 
 
 8.1. Zahlen 

 Elias rechnet vor, dass der Wert von «und» bzw. der freiwilligen Arbeit, die dafür geleistet wird, 
 bei etwa einer Million Franken liegt. Tatsächlich wurden bisher etwa CHF 90'000.- in das Projekt 
 investiert.  

 
 Mitgliederzahlen sind im Vergleich zum Vorjahr angestiegen, die Zahl der Abonnements leicht 

 gesunken. Eine massive Zunahme ist bei Empfängern des Newsletters zu vernehmen.  
 
 Bei «und» online gibt es bereits seit längerer Zeit massiv mehr Leser bzw. «Nutzer» als bei «und» 

 print. Dies wird durch die Werbung für das Generationenfestival zusätzlich verstärkt.  
 
 8.1 Jahresprogramm und Ziele 

 Elias präsentiert erstmals das Jahresprogramm und verteilt es dem Publikum. Darin enthalten 
 sind Termine der Redaktion und des Live-Teams.  

 Heinz Gfeller korrigiert die angegebene Telefonnummer (Korrekt: 031 331 95 51) 
 Er merkt an, dass das Datum des Buchclubs (angegeben 15. März 2018) noch nicht definitiv  
 bestimmt ist und man sich nicht darauf verlassen soll.  

  
 Ziel des nächsten Vereinsjahres ist es, dass jedes Mitglied mindestens zwei neue AbonenntInnen 
 und/oder Mitglieder anwirbt. 

 
8.2 Generationenfestival 

Sandra Meier vom OK stellt das Generationenfestival vom 09. September 2017 und den Flyer da-
zu vor. Sie präsentiert das Programm, das Festivalareal und den Helferplan.  
 

8.2.1 Aufruf Flohmarkt 
Monika Bichsel erklärt als zuständige Person die Organisation des Flohmarkts. Gesucht 

 werden aussergewöhnliche Objekte, wie z.B. antike Uhren oder Bücher. Die Sachen 
 können am Samstag, 19. August 2017 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bei Monika  

abgegeben werden.  

 
9. Diverses 
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Fabienne Ayer wird nachträglich aus dem Vorstand verabschiedet. Auch Sandra Meier wird für ihre Ar-
beit bei «und» gedankt und sie wird aus dem Live-Team verabschiedet.  

 
Protokollführerin: 
Tanja Mitrić 

 
 

Der Vorstand von «und» das Generationentandem 
 
 


